
   Januar 2008   -  Pluto wandert in den Steinbock - 
   Der Übergang ins Bewusstseins-Zeitalter

Aus einer astroLogischen Sichtweise betrachtet, ist es auffällig, dass der Beginn des Jahres 2008 
mit einer außerordentlichen Konstellation der sog. “Transzendenten Planeten” einhergeht. Die-
se Planeten sind Uranus, Neptun, Pluto (und für mich gehört auch Chiron dazu). Sie stehen aus 
Sicht der Astrologie für “kollektive Prozesse, Entwicklungen und evolutive Einflussnahme”.

Wir befinden uns zur Zeit weltweit - sogar kosmologisch gesehen - an einem fundamentalen 
Wendepunkt der Menschheitsgeschichte. 
Wie und wodurch drückt sich das mit Hilfe der Deutungsmöglichkeiten der Astrologie aus?  - das 
ist immer wieder mein großes Ansinnen, wenn ich mich besonderen Konstellationen im Tierkreis 
widme. Bereits vor gut einem Jahr stieß ich dabei auf eine (astrologisch gesehen) bahnbrechende 
Aspektierung der o.a. Planeten, die diesen kollektiven Wandel und Evolutionsprozess eindeutig do-
kumentieren.
Ich habe hier den Inhalt meiner damaligen Schrift “Quantensprung des Bewusstseins” (zu finden 
auf meiner website www.Forum-Minerva.de unter “Aktuelles”) nun in gekürzter und aktualisierter 
Form dargestellt und hoffe, Euer Interesse zu wecken und Eure energetische Unterstützung zu akti-
vieren, damit diese spannende Zeit - vor allem der brisanten nächsten 4 Jahre bis 2012 - von unser 
aller Verständnis und bewusster, wohlwollender Aufmerksamkeit geprägt und zum größtmöglichen 
Wohle Aller von uns co-kreiert wird.
Bedenke! Astrologische Konstellationen sind nur Wegweiser aber die Art und Weise, wie wir diesen 
Weg gehen und ihn erleben, liegt völlig in unserer Macht und unserem bewussten Sein!

Um nun die Besonderheit der Konstellation der Transzendenten Planeten annähernd zu verstehen, 
muss ich ein wenig ausholen. (Ich beschränke mich auf die wesentlichen Aspekte - ausführlich, aber 
immer noch für Laien verständlich, findet Ihr die Ausführungen im Ursprungstext).

Der astrologische Kreis - das Horoskopbild - besteht aus den sog. “4 Quadranten”, dem 1. Qua-
drant, der für die Körperebene steht, dem 2. Quadrant, der für die emotionale Ebene steht, darauf 
folgt der 3. Quadrant, der für die mentale, verstandesmäßig ausgerichtete Ebene steht.
 
Was aber für unsere Zeit jetzt besonders spannend ist, bezieht sich ausschließlich auf den 4. 
Quadranten:
Was bedeutet er für uns und wie kann er sich in kommender Zukunft auf uns auswirken?

Dieser Quadrant wird mit den Zeichen Steinbock, Wassermann und Fische definiert und u.a. als 
der “Schicksals- oder Bewusstseinsbereich” bezeichnet. Was aber heißt denn nun “Schicksal”?                                                                                                
Es heißt einfach nur “Schick´ Heil! “ (sal = alter Begriff für “Heil”). Und genauso können und soll-
ten wir das auch verstehen.
Es handelt sich um den Bereich, wo wir selbst (das Ego) scheinbar keinen Einfluss mehr haben, die 
“Geschicke” -  das “Geschickte” beeinflusst uns, ohne dass wir offensichtlich, konkret etwas tun 
könnten. Unser verstandesmäßiger Wille (3. Quadrant) wird hier unwirksam - wir fühlen uns u.U. 
ausgeliefert, als willenloses Opfer.
An diesem Punkt sollten wir nun aber dennoch tief durchatmen und uns für das Neue, das Umfang-
reichere, das Höhere, dem erweiterten Denken - dem erweckten und erwachten Bewusstsein - dem 
“Bewusstseinsquadranten” gegenüber konstruktiv öffnen. 
Hier treten nun die 3 (4) Transzendenten Kosmischen Spieler auf die Schicksals-Bühne:



URANUS  -  NEPTUN  -  PLUTO  -  CHIRON - die Transzendenten Planeten

Diese vier auch “kollektive” oder “Generations”-Planeten genannt, werden sich alle in den nächs-
ten Jahren im vierten Quadranten aufhalten - eine Konstellation und Ballung genau dieser bedeut-
samen Planeten wie sie vielleicht für Jahrhunderte, (wenn nicht sogar für Jahrtausende - hier fehlt 
mir leider der Überblick!) so nicht vorkam!
Uranus, Neptun und Chiron - befinden sich schon längere Zeit im 4. Quadranten und wenn Pluto 
nun als Letzter in das Zeichen Steinbock (Meisterschaftszeichen) hinein transitiert wird es zu ei-
ner Verdichtung dieser hohen Energieschwingungsträger kommen, die uns weltweit fundamental 
schütteln, rütteln, auf- oder erwecken, aber auch zerstören kann.
Die Besonderheit dieses 4. Quadranten - die Göttliche übergeordnete Bezogenheit - die er in der 
Astrologie inne hat, machte mir klar, dass dies nun die Zeit sein wird, von der viele Religionsan-
hänger, Esoteriker, Seher und Spirituellen sprechen und sprachen - die Zeit, auf die alle Prophezei-
ungen hinweisen - die Zeit, wo das kollektive Bewusstsein erweckt werden kann und/oder umwäl-
zende Veränderungen stattfinden werden.

Genauso wie dieser 4. Bereich, diese 3 Zeichen und diese 4 Planeten - die u.a. für Göttliche Aspekte 
stehen - im persönlichen Bewusstwerdungsprozess höchst bedeutsam und aufrüttelnd sind, durch 
tiefgreifende Erfahrungen unser Leben aufmischen können - so muss dies auch auf kollektiver Ebe-
ne jetzt und in Zukunft die entsprechenden Auswirkungen und Wandlungen mit sich bringen. 

Wie ein Uhrwerk - so genau - werden wir durch diesen energetischen, kollektiven Einfluss auch in 
unserem persönlichen Leben neue Inhalte, Lektionen, Chancen und Erfahrungen generieren, denen 
wir uns nur noch im geringen Maß und nur noch kurzfristig entziehen können, da uns die Gelegen-
heiten, Geschehnisse und Rahmenbedingungen keine Wahl mehr lassen werden. 
Wir werden immer schneller unmittelbar mit den Auswirkungen unseres Denkens, Fühlens und 
Handelns persönlich und kollektiv konfrontiert und erkennen, dass wir selbst die Verursacher sind 
und immer waren. 
Dadurch können wir unsere eigentliche Schöpferkraft erkennen und hoffentlich auch an-er-
kennen - und sie nun auch bewusst konstruktiv einsetzen und nutzen zum Wohle von uns 
selbst, Mutter Erde und allem Lebendigen. 

Darauf zielt alles ab! Unsere Geschichte, unsere Evolution, all´ unsere Erfahrungen als Menschheit 
laufen nun auf diesen Höhepunkt hin, an dem wir kollektiv “erwachen” -  wo wir uns aus dem Op-
fer-Sein (Ge-schöpfe) in das Schöpfer-Werden/Sein hinein entwickeln sollten.

Pluto - ist nun “der letzte” - der schwierigste und dunkelste Aspekt des Göttlichen, der jetzt in den 
ominösen 4. Quadranten hinein wandert.
Pluto steht für: “Alles oder Nichts”, “Stirb und/oder Werde”, “schwarz oder weiß” - also für die ext-
remsten Gegensätzlichkeiten überhaupt. Er wird klassischerweise dem Zeichen Skorpion zugeord-
net und den Themen “Tod” und “Transformation”. 
Er ist der Planet mit der längsten Umlaufzeit um die Sonne. Er benötigt 248 Jahre (!) von der Erde 
aus gesehen, um die Sonne und den Tierkreis einmal zu umrunden. Er befindet sich jetzt bereits seit 
Januar 1995 im Zeichen des “Schützen”, wo es um Sinnsuche, Ausdehnung des Geistes, Suche nach 
Wahrheit, Religio (Rückverbindung) und geistiges Wachstum geht. Genau die Themen beschäftig-
ten denn auch in immer wachsender Zahl Menschen in aller Welt. Wir wurden und werden sozusa-
gen kollektiv durchdrungen von der Suche nach geistiger Erweiterung und Wandlung unserer tradi-
tionellen Vorstellungen. Mit Pluto im Schützen fand dies allerdings noch im Bereich des mentalen 
3. Quadranten statt, was bedeutet, dass hier nur eine rational-mentale, auf Logik begrenzte Sicht-



weise und Erkenntnis möglich ist. Wissenschaftliches Denken und Beweisbarkeit stehen immer 
noch im Vordergrund des Massenbewusstseins. Dennoch ist bereits für Viele ein Verstehen der Zu-
sammenhänge und der Glaube an das, was hinter dem Offensichtlichen verborgen ist - möglich und 
eine wesentliche Grundlage, um zu tieferer Erkenntnis der WIRKLICHKEIT in ihrem spirituell-
umfassenden Sinne zu gelangen. 
“Pluto im Schützen”hat uns in den letzten 13 Jahren den Weg zu tieferer Wahrheit geebnet!

Die alten Paradigmen und Wertvorstellungen von “Alles oder nichts” -  “Wie du mir - so ich dir”  -  
“Himmel & Hölle”  -  “Auge um Auge - Zahn um Zahn” (Altes Testament), Denkschemata, die al-
lesamt “typisch für Pluto” und ein polares Weltbild waren, rücken bereits deutlicher ins Fragwürdi-
ge und es werden immer mehr Stimmen laut, die hinter die wahren Motive, Absichten und Erfah-
rungen bei sich selbst und den Menschen blicken, um ein umfassenderes Bild zu erhalten, zu ver-
stehen, möglichst sogar um verzeihen zu können. Dies alles sind bereits die Prozesse, die auf die 
voranschreitende Bewusstwerdung der Menschen - des “erwachsen und reif werdenden Mensch-
seins” -  der wahren Meisterschaft (im Steinbock) hinweisen.

So wird Ende Januar 2008 - genau am 26. -  Pluto erstmals in das Zeichen Steinbock und da-
mit in den 4. Quadranten - den Bewusstseins-Raum - hinein wandern. 

Dadurch wird es zwangsläufig zu ersten, reinigenden, Klärung bringenden Transformationsprozes-
sen auf kollektiver Ebene kommen. Bis Mitte Juni dürfen wir uns an sein “neues Gewand” (Stein-
bock) gewöhnen. Er ist dann wieder “rückläufig” - geht noch einmal in den Schützen zurück, um 
uns bis zum 27. November 2008 eine “Verschnaufpause” im mentalen Verständnis der Ereignisse 
und Energien zu gewähren, dann aber endgültig in den 4. Schicksals-Quadranten hinein zu wech-
seln. 
Spätestens dann “zwingt” er uns als Kollektiv gemäß seinem Paradigma “Alles oder nichts”, “Stirb 
und Werde” zur Wandlung unserer inneren und äußeren Werte, gewohnten Denkschablonen und al-
ten, überholten Verhaltensmuster. 
Er rüttelt konsequent an den gesellschaftlichen Tabuthemen, den irdischen Gesetzen und 
Normen, der verlogenen Moral und an allem, was uns bisher vielleicht heilig, wichtig und 
richtig erschien oder macht allen gnadenlos bewusst, was vielen bereits absurd und pervers 
vorkam. 
Pluto triggert im Steinbock unsere Ängste in puncto Sicherheits- & Statusverlust, denn er er-
wartet Wandlung und Transformation bis in die tiefen Schichten unseres Seins und unserer 
Werte - das ist sein Wesen und damit geht er mit der Bedeutung des Steinbocks konform! Die 
beiden sind ein “gnadenloses Team”- absolut klar, strikt, zwingend und kompromisslos - das 
haben Zeichen und Planet gemeinsam. 
Wahrheit und Wahrhaftigkeit, wahre Werte sind Schlüsselbegriffe im Positiven, die hier wie-
der Raum in unserem Bewusstsein gewinnen sollen, jenseits aller Verlogenheit, Scheinheilig-
keit und dem scheinbar Offensichtlichen. Wir dürfen reine, mutige “Meister” jenseits des 
kleinen Ich´s oder Ego´s werden und unser Göttliches Wesen und unsere wahre Größe aner-
kennen. Dazu braucht es allerdings noch einiges an Läuterung und die kann in dieser bewe-
genden Zeit für jeden geschehen.

Pluto ist somit das “Zünglein an der Waage” hinein in den Quantensprung des 
neuen Bewusstseins, der damit in 2008 wirklich beginnen kann! 

Dieser Sprung wird für eine große Masse möglich und auch erkennbar sein, d.h. nicht, dass es ein-
fach wird - aber alle (!) kommenden Ereignisse dienen genau diesem Zweck, ob sie uns nun passen 



und gefallen oder nicht. Die Evolution fragt nicht nach positiver oder negativer Bewertung - das tun 
nur wir - und das noch viel zu oft und zu unbewusst.

Gemäß seiner Energien von “Göttlicher Macht”, Magie und dem Folgen des “Göttlichen “Willens” 
(im Sinne von: “Herr, Dein Wille geschehe...”) und kosmischer Gesetze liegt für uns alle die Auf-
gabe darin in die wahre Demut zu kommen, die sich nicht unterwirft, sondern sich mit Mut auf den 
ungewissen Weg der Transformation vertrauensvoll einlässt und in kraftvoller und absichtsvoller 
Weise co-kreiert (im Sinne von: “Hilf´ Dir selbst, dann hilft Dir Gott...”). Wenn wir unsere eigene 
Göttlichkeit wieder annehmen, in diese kosmische Verantwortung kommen, wird Pluto uns einer 
letzten Prüfung unterziehen. Er entscheidet, ob wir würdig sind (indem wir uns selbst als würdig, 
wertvoll und göttlich anerkennen...), stark genug, den magischen Weg zu gehen, den Himmel auf 
die Erde zu bringen.

Jetzt wird es heißen, klare Entscheidungen für unser Leben zu treffen - mehr und mehr sollten wir 
uns auf unsere reine, innere Stimme verlassen und unserer eigenen Ausrichtung und Absicht folgen 
- sonst sind wir verlassen. Wir sollten Verantwortung für alles übernehmen, was uns widerfährt und 
es als Chance erkennen (wollen!). Wir dürfen uns bewusst machen, dass wir nicht mehr länger de-
terminiert sind, von nichts und niemandem, sondern, dass nur wir selbst uns im Geist befreien kön-
nen und dann aktive Mit-Schöpfer auf Erden werden - wahre Meister - so will es “Pluto im Stein-
bock”!

Wer sonst, wenn nicht wir, die wir die Erde erfahren haben bis in jede Zelle, sollten 
den Himmel auf Erden erschaffen können???

Noch ein Wort zum Planet Chiron (1977 erst dokumentiert):

Im Wassermann will uns Chiron auf neue Wege aufmerksam machen. Wir dürfen uns für un-
bekannte Alternativen, innere und äußere Heilkräfte, denen gegenüber wir uns bisher ver-
schlossen haben, öffnen, sie empfangen und weitergeben. 
Chiron muss in der Mythologie seine Unsterblichkeit opfern, um heil zu werden. 
Was müssen wir opfern? 
Vielleicht den Glauben an die Illusion dieser Realität, um zu unserer wahren Identität - zur Heil-
werdung - zur Ganzheit - zurückzufinden? 

“Alles ist möglich...” - das ist die Botschaft der Transzendenten. 

Sie zeigen der Menschheit den Weg zu einem höheren Bewusstsein, einer Neuen Erde, einer 
neuen Zeit, einem neuen Äon.
Die Transzendenten Uranus, Neptun, Pluto und Chiron weisen uns und der Erde in ihrer tie-
fen Bedeutung und ihrem wahrem Verständnis den Weg ins Universum - über die 3. und 4. 
Dimension hinaus in die 5. Dimension - in einen Kontext und in einer Vielfalt an Möglichkei-
ten, die nicht mehr mit rationalem, dreidimensionalem Verstand zu begreifen sind - wohl aber 
mit der Intelligenz des Herzens und des Körperselbstes erfasst werden können. 
Hören wir wieder auf die Stimme unserer Mutter Erde und Natur und geben wir der Heilung 
auf allen Ebenen und mit allen Sinnen Raum, damit sie Wirklichkeit werden kann.

Elke Antara Minerva, im Januar 2008
Zu unser aller Wohl, freue ich mich über Verbreitung dieser Information möglichst in Gänze! 

DANKE! 


